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Das ist aber bei weitem nicht immer der Fall. Es hat auch nicht jedes PKV Mitglied
studiert und/oder ist sonstwie firm mit Technologien.

Ehrenamtlich bin ich in einem Repair-Cafe am Start und dort kommen häufiger ältere
Personen (zwischen 60 - 90). Die Spanne von "kann ich eigentlich selbst reparieren, bin
nur wegen dem Kuchen hier" bis zu "zuhause habe ich ein Radio, alles andere ist
Teufelsanbetung" ist alles vertreten.

Und gerade die Debeka App hat mich auch schon einige Male zur Weißglut getrieben
(als Informatiker!). Wenn die App nach Aktivierung vom Fingerabdrucksensor plötzlich
abstürzt oder andauernd das Passwort vergisst und man dann mit seinen Fettfingern
dieses neu eingeben muss :).

Aber es geht doch hier um eine junge Person, die jetzt neu in die PKV will. Ich gehe doch davon
aus, dass die Threaderstellerin firm in Technik ist - immerhin schreibt sie in einem Forum.
Warum sollte sie diese Fähigkeit in 40-50 Jahren verlieren?

Klar, wenn man dann so tüddelig ist, dass man gar nichts mehr hinkriegt, kriegt man aber auch
seinen ganzen anderen Papierkram nicht mehr hin und kann auch keine Miete etc. mehr
überweisen. Dann hat man über die KV hinaus echte Probleme.
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